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ABSTRACT 

EINLEITUNG: Mit zunehmendem Alter nimmt die Mobilität ab, was ein grosses Gesund-

heitsrisiko darstellt. Assistive Technologien wie Pegasus Spine sollen die Mobilität in 

Langzeitpflegeeinrichtungen erhalten und fördern sowie die Autonomie der Bewohnen-

den verbessern. Bisher fehlen grössere Evaluationsstudien zu den Auswirkungen von 

Pegasus Spine auf die Mobilität aus der Sicht der Pflegenden und Bewohnenden in 

Langzeitpflegeeinrichtungen. 

METHODE: Diese qualitative Studie untersucht Veränderungen der Mobilität durch den 

Pegasus Spine und die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Anwendung im Alltag. 

Dazu wurden semistrukturierte Interviews mit zehn Pflegenden und zehn Bewohnenden 

aus Langzeitpflegeeinrichtungen durchgeführt und inhaltsanalytisch ausgewertet. 

ERGEBNISSE: Der Einsatz von Pegasus Spine führt zu verbesserter Mobilität, gestei-

gerter Autonomie und erhöhter Lebensqualität. Es werden zentrale Bedürfnisse von Be-

wohnenden und Pflegenden aufgezeigt, die bei der Implementierung assistiver Techno-

logien zu beachten sind. Die Sichtweisen werden in drei Hauptkategorien beschrieben. 

SCHLUSSFOLGERUNG: Der Pegasus Spine kann zur Erhaltung und Förderung der 

Mobilität in Langzeitpflegeeinrichtungen beitragen. Eine erfolgreiche Implementierung 

erfordert die Berücksichtigung der Bedürfnisse und Herausforderungen sowohl von Pfle-

genden als auch von Bewohnenden. 

 

SCHLÜSSELBEGRIFFE: Mobilitätserhalt und -förderung, gesundes Altern, as-
sistive Technologie, Langzeitpflegeeinrichtung, Inhaltsanalyse 
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ABSTRACT 

INTRODUCTION: Mobility declines with age, posing a significant health risk. Assistive 

technologies like Pegasus Spine aim to maintain and promote mobility in long-term care 

facilities and improve residents' autonomy. Larger evaluation studies on the impact of 

Pegasus Spine on mobility from the perspective of caregivers and residents in long-term 

care facilities are lacking. 

METHOD: This qualitative study explores changes in mobility with Pegasus Spine and 

the conditions for successful everyday use. Semi-structured interviews were conducted 

with ten caregivers and ten residents from long-term care facilities and analyzed using 

content analysis.  

RESULTS: The use of Pegasus Spine leads to improved mobility, increased autonomy, 

and enhanced quality of life. Key needs of residents and caregivers that must be consid-

ered when implementing assistive technologies are identified. Perspectives are de-

scribed in three main categories.  

CONCLUSION: The Pegasus Spine can contribute to maintaining and promoting mobil-

ity in long-term care facilities. Successful implementation requires considering the needs 

and challenges of both caregivers and residents. 

 

KEYWORDS: Mobility maintenance and promotion, healthy ageing, assistive tech-
nology, long-term care facility, content analysis 



  Mobilitätserhalt und -förderung 

44 
 

11.2 Eigenständigkeitserklärung 

 


